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Seite 1 von 1 

Aktenzeichen: 
S 62 AS 1539/13 ER 
(VNR: 254265) 
(bei Antwort bitte angeben) 

Bearbeiter: 
Frau Henschel 

Telefon 0231 5415-483 
Telefax 0231 5415-509 

Sozialgericht Dortmund Postfach 105003 44047 Dortmund 

Herrn Rechtsanwalt 
- Schulte-Bräucker 
Kalthofer Straße 27 
58640 Iserlohn 

Sozialgericht Dortmund 
Geschäftsstelle 

S 62 AS 1539/13 ER: 
XXX XXX ./. JobCenter Märkischer Kreis - Widerspruchsstelle - 

Anlage 
1 

Sehr geehrter Herr Schulte-Bräucker, 

als Anlage wird übersandt: 
- 

Schriftsatz vom 17.05.2013 

mit der Bitte um Stellungnahme. 

Frist: 1 Woche 

Mit freundlichen Grüßen 
Auf Anordnung 
Henschel 
Regierungsbeschäftigte 
(Maschinell erstellt, ohne Unterschrift gültig) 

Dienstgebäude: 
Ruhrallee 1-3 
44139 Dortmund 
Telefon 0231 5415-1 
Telefax 0231 5415-509 

www.sg-dortmund.nrw.de  
www.sozialgerichtsbarkeit.de  

Sie erreichen das Gericht 
mit den Stadtbahnlinien 
U41, U45, U47, U49, 
S-Bahn 
(Haltestelle Stadthaus). 

Sprechzeiten: 
Mo.-Fr. 8:30-13:30 Uhr 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8:00-16:00 Uhr, 
Fr. 8:00-15:00 Uhr 

http://www.sg-dortmund.nrw.de
http://www.sozialgerichtsbarkeit.de


Abdruck 

Rechtsbehelfsstelle 

Ihr Zeichen: S 62 AS 1539/13 ER Ihre 
Nachricht: 
Mein Zeichen: 498 - 35510BG00XXXXX 

eR1-35502-00025/13 
(Bei jeder Antwort bitte angeben) 
BG-Nummer: 35510BG00XXXXX 

Name: 
Durchwahl: 
Telefax: 
E-Mail: 

Frau F.ehring 
02371 905 856 
02371 905 859 
Jobcenter-MK.SGG-AlgII@jobcenter-ge.de 

Datum: 17. Mai 2013

Jobcenter Märkischer Kreis, Friedrichstr. 59/61, 58636 Iserlohn 

Sozialgericht Dortmund 
Ruhrallee 3 
44139 Dortmund 

Rechtsstreit XXX XXX ./. Jobcenter Märkischer Kreis    
S 62 AS 1539/13 ER 

Der Antragsgegner hat den Schriftsatz des Bevollmächtigten des Antragstellers vom 01. Mai 
2013 zur Kenntnis genommen. 

Nach Auffassung des Antragsgegners ergeben sich keine neuen rechtserheblichen Ge-
sichtspunkte. Zur Vermeidung von Wiederholungen wird auf die bisherigen Ausführungen 
Bezug genommen. 

Der Antragsteller wurde am 16.01.2013 aufgefordert, bis zum 17.01.2013 die Maßnahme zur 
Eingliederung in Arbeit bei den Euro-Schulen aufzunehmen. 
Dies wurde dem Antragsteller im Rahmen der Anhörung vom 28.01.2013 auch in dieser 
Form mitgeteilt. Die Pflichtverletzung des Antragstellers ergibt sich klar aus dem Minde-
rungsbescheid vom 04.03.2013. Ein formaler Fehler ergibt sich in diesem Zusammenhang 
daher nicht. 

Der Antragsgegner sieht keine Möglichkeit, seine Entscheidung abzuändern oder aufzuhe-
ben. 

Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag 

Fehring 

Anlagen 
2 Abdrucke 

Postanschrift Bankverbindung Öffnungszeiten 
Jobcenter Märkischer Kreis BA-Service-Haus Mo - Mi 7.30 - 12.30 Uhr 
Friedrichstr. 59/61 Bundesbank Do 7.30 - 18.00 Uhr 
58636 Iserlohn BLZ 76000000 Fr 7.30 - 12.30 Uhr 

Kto.Nr. 76001617 
BIC: MARKDEF1760 

Internet: IBAN: DE50760000000076001617 
www.iobcenter-mk.de  

mailto:Jobcenter-MKSGG-A1g11@jobcenter-ge.de
http://www.iobcenter-mk.de


Abdruck 

Rechtsbehelfsstelle 

Ihr Zeichen; S 62 AS 1539/13 ER Ihre 
Nachricht: 
Mein Zeichen: 498 - 35510BG00XXXXX 

eR1-35502-00025113 
(Be Mar Amtwort bitte ostoöte0) 
BG-Nummer: 355108G00XXXXX 

Name: 
Durchwahl: 
Telefax: 
E-Mail: 

Frau F.ehring 
02371 905 856 
02371 905 859 
Jobcenter-MK.SGG-AlgII @jobcenter-ge.de  

Datum. 17. Mai 2013

Jobcenter Merklache K  d3. Friedregt-. Z9/61 58038 Iserloh 

Sozialgericht Dortmund 
Ruhrallee 3 
44139 Dortmund 

jobcenter 
Märkischer Kreis 

Rechtsstreit XXX XXX ./. Jobcenter Märkischer Kreis 
S 62 AS 1539/13 ER 

Der Antragsgegner hat den Schriftsatz des Bevollmächtigten des Antragstellers vom 01. Mai 
2013 zur Kenntnis genommen. 

Nach Auffassung des Antragsgegners ergeben sich keine neuen rechtserheblichen Ge- 
sichtspunkte Zur Vermeidung von Wiederholungen wird auf die bisherigen Ausführungen 
Bezug genommen. 

Der Antragsteller wurde am 16.01.2013 aufgefordert, bis zum 17.01.2013 die Maßnahme zur 
Eingliederung in Arbeit bei den Euro-Schulen aufzunehmen. 
Dies wurde dem Antragsteller im Rahmen der Anhörung vom 28.01.2013 auch in dieser 
Form mitgeteilt. Die Pflichtverletzung des Antragstellers ergibt sich klar aus dem Minde-
rungsbescheid vom 04.03.2013. Ein formaler Fehler ergibt sich in diesem Zusammenhang 
daher nicht. 

Der Antragsgegner sieht keine Möglichkeit, seine Entscheidung abzuändern oder aufzuhe-
ben. 

Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag 

Fehring 

Anlagen 
2 Abdrucke 

Paitonschtlft 
J r01308(0' Nerkl:Cte,  Kreis 

Bombndeindung 
BA-Service-Heul, 

Öffnungszuden 
Mo - Ni 7.30- 12.30 Uh, 

FreCriGhst^. 59!e1 Gu,tlostenk Do  7.30. 18.00 ihr 
58636 ieenonn BLZ 760C-0000 

kto.Nr. 76301617 
Fr 7.30 - 12.30 Urar 

Interne: 
NC: MARKDEF1780 
lEIAN: 0E607800000000760016' 7 

www.kAcander-mh clo 

mailto:Jobcenter-MK.SGG-A1911@jobcenter-ge.de
mailto:Jobcenter-MK.SGG-A1911@jobcenter-ge.de


Abdruck 

Rechtsbehelfsstelle 

ihr Zeichen: S 62 AS 1539/13 ER Ihre 
Nachricht: 
Mein Zeichen: 498 - 3551013000XXXXX 

eR1-35502-00025113 
(sei Ader Antwort bilki ungetan) 
BG-Nummer: 355105G00XXXXX

Name: Frau Fehring 
Durchwahl: 02371 905 856 
Telefax: 02371 905 859 
E-Mail: Jobcenter-mK.SGG-Aigejobcenter-ge.de  
Datum: 17, Mai 2013 

jomerzer khänd.,ghor n,tds, rrieereav 59/6'., 06636 Iglenorm 

Sozialgericht Dortmund 
Ruhrallee 3 
44139 Dortmund 

jobcenter 
!Märkischer Kreis 

Rechtsstreit XXX XXX ./. Jobcenter Märkischer Kreis 

S 62 AS 1539/13 ER 

Der Antragsgegner hat den Schriftsatz des Bevollmächtigten des Antragstellers vom 01. Mai 
2013 zur Kenntnis genommen. 

Nach Auffassung des Antragsgegners ergeben sich keine neuen rechtserheblichen Ge-
sichtspunkte. Zur Vermeidung von Wiederholungen wird auf die bisherigen Ausführungen 
Bezug genommen. 

Der Antragsteller wurde am 16.01.2013 aufgefordert, bis zum 17.01.2013 die Maßnahme zur 
Eingliederung in Arbeit bei den Euro-Schulen aufzunehmen. 
Dies wurde dem Antragsteller im Rahmen der Anhörung vom 28.01.2013 auch in dieser 
Form mitgeteilt. Die Pflichtverletzung des  Antragstellers ergibt sich klar aus dem Minde-
rungsbescheid vorn 04.03.2013. Ein formaler Fehler ergibt sich in diesem Zusammenhang 
daher nicht. 

Der Antragsgegner sieht keine Möglichkeit, seine Entscheidung abzuändern oder aufzuhe-
ben. 

Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag 

Fehring 

Anlagen 
2 Abdrucke 

Postenechrift Bonkvertzkalung Öffnung ezeltan 

Jobzeiler MärkIscho• Kreis BA-Scrvice-Haus M110 - Mi 7.20 1220 Uhr 
Fileinchstr. 59re1 EurOesbank Do 7.30 -16.00 Uhr 
53636 Iserohr) BLZ 76000000 Fr 7.30 -12.30 Uhr 

Kto.Nr. 76001617 
1310: MARKDEF1760 

Internet IRAN' oE50760000000076001617  
steww,10OctraW-ink ilv 

2013-05-17 11:47 00126 02371905859 » SG Dortmund P 3/3 

http://Jobcenter-mK.SGG-Aigejobcenter-ge.de
http://Jobcenter-mK.SGG-Aigejobcenter-ge.de


Abdruck 

Rechtsbehelfsstelle 

Ihr Zeichen: S 62 AS 1539/13 ER 
Ihre Nachricht: 
Mein Zeichen: 498 - 355106G0008542 

eR1-35502-00025/13 
(Bei jeder Antwort bitte angeben) 

BG-Nummer: 35510BG0008542 

Name: Frau Fehring 
Durchwahl: 02371 905 856 
Telefax: 02371 905 859 
E-Mail: Jobcenter-MK.SGG-Algejobcenter-ge.de  

Datum: 17. Mai 2013

Jobcenter Märkischer Kreis, Friedrichstr. 59/61, 58636 Iserlohn 

Sozialgericht Dortmund 
Ruhrallee 3 
44139 Dortmund 

jobeenter 
Märkischer Kreis 

Rechtsstreit XXX XXX ./. Jobcenter Märkischer Kreis 
S 62 AS 1539/13 ER 

Der Antragsgegner hat den Schriftsatz des Bevollmächtigten des Antragstellers vom 01. Mai 
2013 zur Kenntnis genommen. 

Nach Auffassung des Antragsgegners ergeben sich keine neuen rechtserheblichen Ge-
sichtspunkte. Zur Vermeidung von Wiederholungen wird auf die bisherigen Ausführungen 
Bezug genommen. 

Der Antragsteller wurde am 16.01.2013 aufgefordert, bis zum 17.01.2013 die Maßnahme zur 
Eingliederung in Arbeit bei den Euro-Schulen aufzunehmen. 
Dies wurde dem Antragsteller im Rahmen der Anhörung vom 28.01.2013 auch in dieser 
Form mitgeteilt. Die Pflichtverletzung des Antragstellers ergibt sich klar aus dem Minde-
rungsbescheid vom 04.03.2013. Ein formaler Fehler ergibt sich in diesem Zusammenhang 
daher nicht. 

Der Antragsgegner sieht keine Möglichkeit, seine Entscheidung abzuändern oder aufzuhe-
ben. 

Mit freundlichen Grüßen 
im Auftraa 

Fehring 

Anlagen 
2 Abdrucke 

Postanschrift 
Jobcenter Märkischer Kreis 

Bankverbindung 
BA-Service-Haus 

Öffnungszeiten 
Mo - Mi 7.30 - 12.30 Uhr 

Friedrichstr. 59/61 Bundesbank Do 7.30 - 18.00 Uhr 
58636 Isedohn BLZ 76000000 Fr 7.30 - 12.30 Uhr 

Kto.Nr. 76001617 
BIC: MARKDEF1760 

Internet: 
www.iobcenter-mk.de  

IBAN: DE50760000000076001617 

http://Jobcenter-MK.SGG-Algejobcenter-ge.de
http://www.iobcenter-mk.de
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